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wir blicken stolz auf ein ereignisreiches Jahr zurück, in dem sich unser Verein sowohl sportlich als 
auch gemeinschaftlich weiterentwickelt hat. Zahlreiche erfolgreiche Spieltage und 
Veranstaltungen haben gezeigt, wie stark unser Zusammenhalt und unsere Leidenschaft für den 
Radsport sind. 

Ein besonderer Höhepunkt war die Teilnahme am Stadtradeln, bei dem wir als Verein nicht nur 
zahlreich vertreten waren, sondern auch dieses Jahr wieder die Führung in der Gemeinde 
übernommen haben. Der 1. Platz ist ein tolles Zeichen für unseren Teamgeist und unser 
Engagement für nachhaltige Mobilität. Diese Leistung motiviert uns, auch in den kommenden 
Jahren beim Stadtradeln erneut alles zu geben! 

Neben den sportlichen Erfolgen kamen auch der Spaß und die Gemeinschaft nicht zu kurz. Ein 
unvergessliches Erlebnis war unser Hüttenwochenende in Oberjoch, bei dem wir nicht nur 
körperlich gefordert wurden, sondern auch die kameradschaftliche Seite des Vereinslebens 
intensiv genießen konnten. Das gemeinsame Wandern in der atemberaubenden Berglandschaft 
und das anschließende gemütliche Beisammensein werden uns noch lange in Erinnerung bleiben.  

Im kommenden Jahr wollen wir diesen Kurs weiterverfolgen und noch mehr Mitglieder für den 
Radsport begeistern. Gemeinsam möchten wir neue sportliche Ziele erreichen, uns gegenseitig 
unterstützen und die Leidenschaft für das Radfahren weiterleben. 

Wir bedanken uns bei allen, die mit ihrem Engagement und ihrer Energie dazu beitragen, dass 
unser Verein in der Region so erfolgreich ist. Ganz besonders geht ein großes Dankeschön an 
unsere Sponsoren, die Vieles erst möglich machen. Auf ein weiteres Jahr voller Sport, Spaß und 
gemeinsamer Erlebnisse! 

 

Im Namen der gesamten Vorstandschaft                                                                                                    

Michael Guse 
 

Liebe Mitglieder,  
Liebe Sponsoren, 
Liebe Freunde und Unterstützer des Radfahrervereins, 
 



 
 
 
 

  
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Als neue Mitglieder begrüßen wir recht herzlich: 

 

Name Eintrittsdatum 
Schleifer Eliah 
Schleifer Levi 
Leontiadis Rafail 
Henkel  Andreas 
Henkel             Silvia 
Müller             Maria 
Müller             Emma 
Riedling Tina 

04.02.2024 
04.02.2024 
04.02.2024 
04.02.2024 
04.02.2024 
13.03.2024 
13.03.2024 
13.03.2024 

 

Name Eintrittsdatum 
Eiberle            Martina 
Eiberle            Hannah 
Eiberle            Samuel 
Bauer            Tobias 
Schleifer Nora 
Schleifer Tessa 
Ruile             Martin 

08.05.2024 
08.05.2024 
08.05.2024 
08.05.2024 
03.07.2024 
03.07.2024 
03.07.2024 

Vereinsdaten 

Mitgliederdaten 

149 Mitglieder 
(Stand 01.01.2025) 

Mitgliederstatistik 

Neue Mitglieder 



 

 
 
 
 
 
Für jahrelangen ehrenamtlichen Einsatz für den RV06 möchten wir uns besonders bedanken bei: 

Name Funktion Beginn  Ehrenamt in Jahren 

Günther Hartmann Fachwart Breitensport 01.03.1985 40 

Nadine Klar Medienwart 07.02.2020 5 

 

 

 

Vorname Nachname Mitgliedsjahre 
Günther Hartmann 40 
Matthias Weisbarth 40 
Gabi Koch 40 
Marianne Merkle 40 
Andrea Steiner 25 
Anke Bee 25 

  

 
 
 
 

Vorname Nachname Geburtsdatum Alter 
Erich Merkle 23.01.1940 85 
Achim Scheu 19.07.1965 60 
Thomas Diebolder 22.01.1975 50 
Bernd Junginger 11.02.1975 50 
Stephan Herbolsheimer 13.02.1975 50 
Alexander Schulte 21.05.1975 50 
Bernd Hartmann 03.09.1975 50 
Andreas Mack 11.12.1975 50 

Mitgliedschaft 

Vereinsdaten 

Ehrenamt 

Geburtstage 2025 



 

Hauptversammlung 2023  

Bericht über die Jahreshauptversammlung des  
Radfahrervereins Niederstotzingen 1906 e.V. 
 
Am 22. März 2024 fand die Jahreshauptversammlung des Radfahrervereins Niederstotzingen 
1906 im Landgasthof Krone statt. Die Veranstaltung wurde um 20:15 Uhr von Michael Guse, 
dem Vorsitzenden, eröffnet. 
 
Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 
 
Nach der Begrüßung gab Michael Guse einen umfassenden Bericht über das vergangene 
Vereinsjahr. Zu den Höhepunkten zählten die Radballsaison, das Stadtradeln, der Radcheck, 
das Lindenfest, die Nikolausfeier sowie das Christbaumloben. Diese Veranstaltungen zeigten 
die aktive Rolle des Vereins in der Gemeinschaft. 
 
Berichte aus den Abteilungen: 
 

• Radball: Die Abteilung konnte sportliche Erfolge feiern und sich in regionalen sowie 
überregionalen Wettkämpfen behaupten. 

• Mountainbike: Einige Ausfahrten und Touren stärkten die Fähigkeiten der Mitglieder 
und boten Gelegenheit, die Natur zu genießen.  

• Freizeitsport: Der neue Bereich erfreut sich großer Beliebtheit. Mit Angeboten wie 
Hockey, Fußball, Basketball, Badminton und Federball wurden Mitglieder aller 
Altersgruppen angesprochen. 

• Rad-Treff: Regelmäßige gemeinsame Ausfahrten förderten den Zusammenhalt und 
die Freude am Radsport. 

• Hüttenwochenende: Das Event in Oberjoch war ein voller Erfolg und wird 2024 
erneut organisiert. 

Finanzielle Entwicklung und Mitgliederzahlen 
 
Der Finanzvorsitzende präsentierte einen transparenten Kassenbericht. Besonders erfreulich 
war der Mitgliederzuwachs nach den Herausforderungen der Corona-Pandemie. Die 
Kassenprüfer bestätigten eine ordnungsgemäße Buchführung. 
 
Würdigung und Ehrungen 
 
Theodor Feil, Vertreter der Stadt Niederstotzingen, bedankte sich im Namen der Stadt für 
das Engagement des Vereins. Bei den Ehrungen wurden folgende Mitglieder ausgezeichnet: 
 

• Silas Guse für 5 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit. 

• Claudia Hartmann für 25 Jahre Mitgliedschaft. 

• Martin Däumling für 40 Jahre Mitgliedschaft (in Abwesenheit). 



 

Hauptversammlung 2023  

Vorstandswahlen 
 
Im Rahmen der Wahlen wurden die folgenden Positionen besetzt: 
 

• Vorsitz: Michael Guse 

• Eventmanagement: Edeltraud Miller 

• Jugend: Andreas Miller und Jonathan Hartmann 

• Medien: Silas Guse und Nadine Klar 

• MTB: Thomas Diebolder 

• Vergnügen: Benedikt Schleifer 

• Beisitzer: Clemens Hartmann 

 
Ausblick 
 
Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet, und die Mitglieder sind motiviert, das 
kommende Jahr ebenso erfolgreich zu gestalten. Neben bewährten Veranstaltungen stehen 
neue Projekte auf dem Plan, um die Attraktivität des Vereins weiter zu steigern. 
Die Versammlung endete in harmonischer Atmosphäre, und die Mitglieder blicken voller 
Tatendrang auf das Jahr 2024. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Andy Hirsch 
Wankelstraße 13 
89129 Langenau 
 

Telefon: +49 73 45 800 60 20 
Telefax: +49 73 45 800 60 21 

E-mail: info@shirtalarm.de 



Werksbesichtigung Henle Baumaschinentechnik 

Eindrucksvolle Produktpalette und Technik bei unserem Gold-Sponsor 

Von unserem langjährigen Sponsor, Firma 
Henle Baumaschinentechnik GmbH,  
bekam der RV06 erfreulicherweise das 
Angebot für eine Werksbesichtigung. 
Im November wurden interessierte 
Vereinsmitglieder von Kevin Bee, Henle 
Baumaschinentechnik, am Parkplatz des 
Verwaltungsgebäudes herzlich in 
Empfang genommen. 

Die Werksbesichtigung startete mit einer 
beeindruckenden Präsentation in einem 
Besprechungsraum. Wir lernten die 
Geschichte des Familienunternehmens 
und dessen Werte kennen, welche stets 
auf das Wohlergehen und die 
Wertschätzung der Mitarbeiter 
ausgerichtet sind. Eindrucksvoll war auch 
die breite Produktpalette von Tieflöffeln, 
Schnellwechslern, Roderechen bis hin zu 
Schwenkeinrichtungen und speziellen 
Lösungen, die für jeden Kunden 
individuell ausgelegt werden. 

Bei dem anschließenden Rundgang durch 
die Fertigungshallen folgten wir dem 
Materialfluss, vom Wareneingang bis hin 
zum fertigen Produkt. Uns beeindruckten 
die vielfältigen Prozesse wie dem 
Materialzuschnitt mittels Lasertechnik, 
der Schweißtechnik, der Bearbeitungs-
zentren und der diversen weiteren 
Schritte, die das fertige Produkt ergeben. 

Wir erlebten ein sehr modernes 
Unternehmen mit durchdachter Technik, 
fortschrittlicher Fertigung und sozial 
eingestellter Unternehmensphilosophie. 
Ein herzliches Dankeschön an Henle 
Baumaschinentechnik für die langjährige 
Treue zum Radfahrerverein und an Kevin 
Bee, für die kurzweilige und professionelle 
Führung durch das Unternehmen. 

Im Anschluss zur Werksbesichtigung 
folgte der gesellige Teil im Gasthaus 
Krone. 



 



 Radball  

 Landesliga Spieltag in Niederstotzingen 

Der Radball Landesliga Spieltag der Saison 
23/24 in Niederstotzingen lockte Radball-
Fans zu einem Abend voller spannender 
Wettkämpfe. Niederstotzingen 1, 
repräsentiert durch Andreas Miller und 
Jonathan Hartmann, zeigte eine solide 
Leistung und landete letztlich auf dem 5. 
Tabellenplatz. Trotz einer knappen 
Niederlage gegen Nellingen 4 kämpften sie 
sich mit Entschlossenheit durch den 
Spieltag und konnten sechs Punkte 
erzielen. Niederstotzingen 2, mit Jonas 
Schleifer und Silas Guse, konnte in einem 
von vier Spielen einen Sieg verbuchen und 
beendete den Spieltag auf dem 11. Platz. 
Trotz Herausforderungen zeigten sie 
Kampfgeist und Ausdauer und mussten 
leider knappe Niederlagen hinnehmen. 

Der Spieltag war ein Ereignis voller 
Leidenschaft und Engagement für den 
Radballsport. Beide Teams können stolz 
auf ihre Leistungen sein und werden sich 
für die kommende Saison weiter 
verbessern.  
Ein weiteres Highlight des Spieltages war 
der Abschied von Bernd und Frank aus  

    

 

Nellingen, welche ihre aktive 
Radballkarriere nach dieser Saison 
beenden werden, der extra 
angereiste Fanclub aus Nellingen 
machte diesen letzten Spieltag zu 
etwas Besonderem für die Beiden.  

 



 Radball Nachwuchs 

Eine kleine Vorstellungsrunde unserer jungen  Radballspieler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An dieser Stelle möchten wir unseren 
Radball-Nachwuchs vorstellen! Es ist 
beeindruckend zu sehen, wie die jungen 
Talente mit Begeisterung und Eifer in die 
Welt des Radballs eintauchen. Unsere 
Radballlegenden stehen ihnen dabei zur 
Seite und zeigen den Kleinen die 
ausgefuchstesten Tricks, die diese 
faszinierende Sportart zu bieten hat. 
Diese erfahrenen Spieler sind nicht nur 
Meister ihres Fachs, sondern auch 
inspirierende Vorbilder, die mit viel 
Geduld und Leidenschaft ihr Wissen 
weitergeben. Artisten auf dem Rad, die 
mit Geschicklichkeit und Kreativität 
glänzen, zeigen den Nachwuchsspielern, 
wie viel Spaß und Freude dieser Sport 
bereiten kann. 
 

Die jungen Sportler lernen nicht nur die 
technischen Fähigkeiten, sondern auch 
die Kunst des Radballspiels und die 
Teamarbeit, die für den Erfolg im Radball 
unerlässlich sind. An dieser Stelle 
herzlichen Dank an alle Radball-Trainer, 
ohne Euch wäre dies nicht möglich! 
 
Wir freuen uns auf spannende Spiele, in 
denen die Talente ihr Können unter 
Beweis stellen können. Es ist eine 
aufregende Zeit für unseren Radball-
Nachwuchs, und wir sind gespannt, 
welche großartigen Leistungen sie in der 
Zukunft zeigen werden !!!       
 
Hier nun in beliebiger Reihenfolge 
unsere Radball Nachwuchsspieler: 

FABIAN  
…muss man nicht extra motivieren, denn 
er bekommt das „Feuer in die Augen “ – 
wenn er ins Radball-Training darf.  
Seine Trainer erfreut er trotz des großen 
Rades mit großen Fortschritten im 
Technikbereich. Die Vollbremsung macht 
ihm dabei am meisten Spaß.  
Auch der Stillstand macht Fabian 
mittlerweile keine Probleme mehr. Mit 
viel Geschwindigkeit klappt der Slalom 
zwischen den Hütchen bereits recht gut 
und er orientiert sich dabei an den 
Größeren. Erste Fortschritte sind auch 
beim Schießen mit dem Ball erkennbar. 
Beim Spiel „Hasenschießen“ entkommt 
Fabian dem ballführenden Jäger meist 
mit einem lauten Lachen! 



 Radball Nachwuchs 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

RAFAIL  
…überzeugt mit Schnelligkeit und 
Beweglichkeit musste aber mittlerweile vom 
Laufrad auf das etwas größere Radballrad 
umsteigen. Leider sind die Beine noch etwas 
kurz, und das kleinste Rad noch etwas groß, 
so dass der Wiegetritt im Stehen viel Kraft 
benötigt. Trotzdem ist das jüngste Talent im 
Verein eine wahre Sportskanone!!! Er ist 
motiviert und hört aufmerksam zu, wenn der 
Trainer einen Tipp für ihn hat. Eifrig trainiert 
er wöchentlich seinen Stillstand, den Slalom 
und auch kurze Bremsspuren sind machbar. 
Die größeren Kumpel stets im Blick, steigert 
er sich gefühlt von Training zu Training. Beim 
Spiel Hasenschießen entkommt er 
regelmäßig sogar den etwas angegrauten 
erwachsenen Jägern! 

EMMA: 
„Aller Anfang ist schwer“, jedoch zeigt uns auch Emma große Fortschritte beim Slalom-
training. Die Balance zu halten und die Bremsung mit dem verhältnismäßig großen 
Fahrrad ist nicht leicht.  
Emma hat trotzdem ein ausgeprägtes Gleichgewichtsgefühl. Beim Stillstand klappt mit 
knapp einer halben Minute schon recht gut. Willensstärke und Fleiß zeichnen sie hierbei 
aus. Mit sehr guten Anlagen versehen müssen die Trainer mit Ihr noch verstärkt an Technik 
und dem Schuss arbeiten. Stürze und Tränen können Sie dabei nicht aufhalten, aber 
manchmal wünscht sich Emma dann aber doch Einzeltraining im Kunstradfahren. Hier 
kann sie bereits viele Übungen mit ihrem Lieblingstrainer Matze umsetzen. 

MARIA 
…ist ein Allround-Sportstalent und so macht sie freitags im Radball Fortschritte.  
Die Schnelligkeit und das Gleichgewichtsgefühl hat sie eindeutig von ihrem Opa – der 
Trainerlegende Stefan - geerbt.  
Die Motivation und Willensstärke sind besonders hoch, wenn sie sich in Spielen mit 
Gegnern messen kann. Im Wettkampfmodus hat sie eine gute Spielübersicht. Der 
Stillstand funktioniert ohne Probleme aber die Technik muss trotzdem in jedem Training 
verbessert werden.  
Falls Maria unerwartet mal runterfällt, vergeht der Schmerz recht schnell. 
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LUIS 
Der Satz „Wer bremst verliert“ – passt zu 
ihm: 
Er ist stets motiviert und freut sich am Sport 
mit größeren Radballern. Er sitzt jedoch 
noch zu viel auf dem bequemen Sattel! 
„Quatsch machen“ ist die Spezialdisziplin 
von Luis. Der Stillstand funktioniert so, dass 
er auch mal die Hände vom Lenker loslassen 
und dabei einen Ball abwehren kann. Mit 
viel Geschwindigkeit klappt der Slalom 
zwischen den Hütchen bereits recht gut. Im 
Schusstraining und beim Hüpfen sehen wir 
noch Potential. Bei Spielen gegen Leon und 
den eigenen Bruder ist die Motivation 
besonders groß! 

CHRISTOS 
…zeigt beim Aufwärmprogramm der 
Bauchmuskeln wie „Sit-ups“ richtig 
funktionieren und wir alle können nicht mehr 
mithalten. In einer gemeinsamen 
Mannschaft mit Freund Luis wechselt er 
seine Rolle zwischen Feldspieler und Torwart. 
Die Balance zu halten und die Bremsung 
machen schon keine Probleme mehr. Auch 
Stürze und Tränen können Ihn auch nicht 
aufhalten. Körperlich mit sehr guten Anlagen 
versehen funktioniert auch der Schuss schon 
recht gut. Die geballte Flut an Anweisungen 
seiner Trainer setzt er nach kürzester Zeit 
praktisch um. Trainingsspiele gegen die 
größere Radballer Leon und Timo gefallen 
ihm besonders, und so denkt er: „ich gewinne 
vielleicht doch, weil ich mich eben auch mal 
quälen kann!“ 
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LEON: 
Als echter Teamplayer muss man auch 
mal ein bissle mit seinem besten 
Kumpel Timo quatschen bevor man den 
Anderen im Training zeigt „wo der 
Hammer hängt!“  
Er ist hierbei das Zugpferd im Team, an 
dem sich alle anderen 
Nachwuchsradballer im Verein 
orientieren und hat den stärksten 
Schuss unter ihnen. Auch Niederlagen 
lassen sich in positive Energie und noch 
mehr Motivation umwandeln. Leon hat 
sich sehr gut weiterentwickelt und 
konnte bisher erste Erfahrungen in der 
Liga U13 sammeln.  

Ehrgeiz kann man eben nicht trainieren, denn Leon weiß genau: je mehr man im Training 
schwitzt desto weniger muss man im Wettkampf bluten (auch wenn die Konkurrenz in 
der Liga einen kleinen Vorsprung hat). Da kommen dann auch trotz Handschuhe so 
manche Blasen an den Händen zustande. Leon arbeitet zielstrebig weiter an seiner 
Technik, um mittelfristig mit den größeren Freitagsradballern konkurrieren zu können. 
Nach Stürzen sitzt er recht schnell wieder auf dem Rad um sich weiter „Auspowern“ zu 
können, denn „Gewinner tun das, was sie fürchten!“ Leon ist unser Vorzeigeradballer und 
es macht den Trainern großen Spaß mit ihm zu arbeiten. Freihändiger Stillstand und dabei 
noch Bälle abwehren ist für ihn kein Problem.  
Große Fortschritte kann man auch beim Schusstraining erkennen. Der Schuss kommt 
mittlerweile stärker und zielgenauer in die angepeilte Richtung. Im Slalom liefert er sich 
enge Rennen mit Timo denn zu spät bremsen kann man immer noch... 
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TIMO: 
Schweiß ist Schwäche, die den Körper 
verlässt, und so bildet er zusammen mit 
Leon ein klasse Team (auch außerhalb des 
Sports). 
In der Liga konnte man bisher leider nur 
Erfahrungen sammeln jedoch freuen sich 
die Trainer an einer Mannschaft, welche 
niemals aufgibt und mittlerweile dabei 
immer gut gelaunt ist.  
Zu den Stärken von Timo zählt das 
Techniktraining mit engen Wendungen und 
einem guten Spielverständnis. Er kann sich 
dabei konzentrieren und Anweisungen 
schnell umsetzen. Das Schießen 
funktioniert nicht immer wie gewollt, aber 
der Stillstand bereitet hingegen wenig 
Probleme.  

Seine Bremsspuren in der Halle sind mit die Längsten. Freitag abends bekommt er 
zusätzlichen Motivationsschub. Im Training zusammen mit den größeren Radballern 
werden so manche Spiele auch mal gewonnen. 
Auch am nächsten Tag ist Radball noch aktuell, denn trotz des Aluminiumrahmens 
bleiben auch mal blaue Flecken zurück. Auch wenn die Konkurrenz groß, ist der erste Sieg 
in der Liga in Sichtweite… 
 
 



Erfolgreiche Teilnahme des Radfahrervereins am Stadtradeln:  
Platz 1 mit beeindruckenden 9.633 Kilometern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Radfahrerverein hat beim diesjährigen 
Stadtradeln in unserer Gemeinde einen 
großartigen Erfolg erzielt und mit 
insgesamt 9.633 gefahrenen Kilometern 
den ersten Platz belegt. In nur 21 Tagen 
haben die engagierten Mitglieder des 
Vereins gezeigt, wie viel man gemeinsam 
für Klimaschutz und Gesundheit erreichen 
kann. 22 aktiv Radelnde haben in 354 
Fahrten sensationelle 1.599 kg CO2 
vermieden, wenn das keine großartige 
Leistung ist! 

Besonders herausragend war die Leistung 
von Andi Miller, der in diesem Zeitraum 
über 1.000 Kilometer zurückgelegt hat. Mit 
Ausdauer, Leidenschaft und der Liebe zum 
Radfahren hat er einen wichtigen Beitrag 
zum Gesamtergebnis des Teams geleistet.  
Besonders spannend war das Battle im 
oberen Drittel, wo sich unsere engagierten 
Mitglieder ein Kopf-an-Kopf-Rennen um 
die Spitzenplätze lieferten. Selbst bei 
widrigsten Bedingungen – Regen, Wind 
und allem, was der Himmel hergab – 
ließen sie sich nicht aufhalten und 
schraubten die Kilometerzahl mit 
unermüdlichem Einsatz immer weiter 
nach oben.  

 

Was besonders toll ist: 4 Frauen sind unter 
den Top 5 Radler*Innen. Wir sind der 
Meinung das war spitze! 

Das Stadtradeln, das als bundesweiter 
Wettbewerb stattfindet, soll nicht nur den 
Spaß am Fahrradfahren fördern, sondern 
auch auf die Vorteile des Radverkehrs für 
Umwelt und Lebensqualität hinweisen. 
Der Radfahrerverein hat mit seiner 
Teilnahme bewiesen, dass er nicht nur 
sportlich aktiv ist, sondern sich auch für 
nachhaltige Mobilität und den Klimaschutz 
einsetzt. 

Die Mitglieder sind stolz auf ihre Leistung 
und motiviert, im nächsten Jahr erneut an 
den Start zu gehen. Bis dahin bleibt der 
Verein weiterhin aktiv und lädt alle 
Interessierten ein, sich den regelmäßigen 
Ausfahrten und Aktivitäten anzuschließen. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, 
die zum Erfolg beigetragen haben. 
Gemeinsam wurde ein starkes Zeichen für 
die Bedeutung des Radfahrens in der 
Gemeinde gesetzt. 

 
Und natürlich freuen wir uns schon jetzt 
auf nächstes Jahr, wenn es wieder losgeht! 
 

Stadtradeln 



   Unsere TOP 10 

 

Mit dem Rad zum Hüttenwochende nach Oberjoch! 

Stadtradeln 



 

Festumzug „Hundert ² “ in Niederstotzingen 

 

 

Unsere Aktiven aus den 
Abteilungen Radball und 
Mountainbike zeigten starke 
Präsenz im Umzug. 
Besonders beeindruckend 
war die Vielfalt der 
präsentierten Fahrräder - 
von modernen Mountain-
bikes bis hin zu historischen 
Hochrädern, die eine echte 
Augenweide waren und 
viele Bewunderer fanden. 
An die Zuschauer wurde 
dann noch als besonderes 
Schmankerl Gummibärchen 
- extra bedruckt mit dem 
Vereinslogo - verteilt. Ein 
großes Dankeschön geht an 
die beiden Jubiläums-
vereine, die mit ihrem 
Engagement dieses 
großartige Fest auf die Beine 
gestellt haben. Herzlichen 
Glückwunsch zum 100-
jährigen  
Bestehen!  

 



 

Festumzug „Hundert ² “ in Niederstotzingen 

Mitglieder nehmen mit geschmücktem Wagen am Festumzug teil 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Sonntag, den 9. Mai, 
feierte Niederstotzingen 

ein ganz besonderes 
Ereignis: Das Musikfest im 

Bierzelt anlässlich des 
100²-Jubiläums: 100 Jahre 

Musikverein und 100 
Jahre Schützen-

kameradschaft wurden 
zusammen gefeiert. 

Ein Höhepunkt des Festes 
war der große Festzug, 
der am Sonntagmittag 

pünktlich quer durch 
Niederstotzingen startete.  

Zahlreiche örtliche 
Vereine sowie 

Musikvereine aus dem 
gesamten Landkreis und 

dem benachbarten 
Bayern nahmen daran 

teil. Auch wir, der 
Radfahrerverein 

Niederstotzingen, waren 
mit unseren Abteilungen 

sehr gut vertreten. 



Lindenfest 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Niederstotzinger Lindenfest 

Wie jedes Jahr verwandelte sich 
am letzten Augustwochenende der 
Rathausplatz in Niederstotzingen 
in ein pulsierendes Zentrum der 
Geselligkeit: Das traditionelle 
Lindenfest lockte wieder 
zahlreiche Besucher an. Auch der 
Radfahrerverein trug mit einem 
vielfältigen Angebot an Speisen 
und Getränken zum Gelingen des 
Festes bei. 

Der Stand des Radfahrervereins 
präsentierte sich vielen leckeren 
Speißen: Neben erfrischender 
Mostschorle lockten herzhafte 
Köstlichkeiten wie knusprige 
Feuerwurst mit Kraut und Tsatsiki, 
saftige Steaksemmeln und ein 
deftiger Rollbraten mit 
hausgemachtem Kartoffelsalat.  



Lindenfest 

 
 Die kulinarische Vielfalt des 

Vereins trug maßgeblich zum 
abwechslungsreichen Angebot des 
Lindenfestes bei, sodass für jeden 
Geschmack etwas Passendes zu 
finden war. 

Das Lindenfest zeichnete sich auch 
in diesem Jahr durch eine gute 
Zusammenarbeit der 
verschiedenen Vereine aus. Ein 
besonderer Dank gilt den 
zahlreichen Helfern des 
Radfahrervereins, die mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz beim 
Planen, Auf- und Abbau, im 
Verkauf und in der Küche zum 
Erfolg des Standes beitrugen. Ohne 
dieses Engagement wäre ein 
solches Fest nicht möglich. 
Herzlichen Dank !!! 



 

 

 

 

 

  

 

Beim Nabada 2024 war alles ein bisschen anders als sonst. 
Von der üblichen Mannschaftsstärke von 10 bis 15 
Teilnehmern waren dieses Mal lediglich drei wackere Vertreter 
unseres Vereins am Start. Grund dafür war der kurzfristige 
Entschluss zur Teilnahme – der legendäre Kapitän Günther 
Hartmann war nämlich dieses Jahr auf Auslandseinsatz, und 
ohne seine bewährte Organisation lief es etwas spontaner. 

Statt der allseits bekannten Floß MS „RV06“ wurde diesmal 
ein aufblasbares Kanu zu Wasser gelassen. Die Vorbereitung 
und der Aufbau? Ein Klacks! Schließlich gab es nicht viel zu 
tun, außer das Kanu aufzupumpen, und schon konnte es in die 
Iller gehen. Die war gut gefüllt und die Strömung 
beeindruckend stark – was bedeutete, dass man zügig 
vorankam. So zügig, dass man öfter mal an Land ging, um 
zwischendurch Pausen einzulegen. 

S it  d  V i l b  i t i  g i ß  k t  D  
     

     

 

Nabada in Ulm  

Natürlich blieb die eine oder andere feuchte 
Abkühlung nicht aus. Besonders feucht wurde es, 
als das Kanu kenterte – aber auch das wurde mit 

Humor genommen. Mit vielen weiteren 
Gleichgesinnten auf der Donau und bei 

strahlendem Sonnenschein war die Gaudi groß, 
auch wenn es diesmal nur eine Mini-Mannschaft 

war. Nach diesem sportlichen Tag kehrten die 
tapferen Kanuten in die Pflugbrauerei 

Hörvelsingen ein, um sich zu stärken und den Tag 
gebührend ausklingen zu lassen. An dieser Stelle 

ein großer Dank an Günther für die jahrelange 
Organisation – wir hoffen, 2025 wieder in voller 

Mannschaftsstärke und mit der MS „RV06“ an 
                                         den Start zu gehen! 

konnten. Das gemeinsame Wandern in der 

Dank der rasanten Fließgeschwindigkeit von etwa 250 cm/s, wie wir 
aus einem Zeitungsbericht erfahren haben, war das Nabada so 

schnell vorbei wie nie zuvor. Doch anstatt sich geschlagen zu geben, 
wurde kurzerhand entschieden, das Kanu zu schultern und zwischen 
Ulm und Neu-Ulm ein Stück zurückzulaufen, bevor es erneut auf der 

Donau weiterging.  

        
      

    

 



 

Der Tag begann wie immer im Stotzinger 
Anwesen des Koch-Klans, wo sich zunächst 
ordentlich ausgetauscht wurde. Da die 
Temperaturen rasch in die Höhe kletterten 
wurde das eine oder andere Getränk schon 
sehr früh zu sich genommen. Als die Meute 
sich dann in Bewegung setzte und tatsächlich 
loswanderte, gab es auf freiem Felde viele 
Spiele und Aktivitäten. Zu den Höhepunkten 
zählten die Fahrrad-Olympiade, der originelle 
Fahrrad-Weitwurf und das traditionelle 
Dosenstechen - allesamt Disziplinen, bei 
denen Geschicklichkeit, Kondition und 
Humor gefragt waren. 
Das Ziel des Ausflugs war das Maifest im 
benachbarten Riedhausen, das nach einer 
nicht enden wollenden Reise doch noch 
erreicht wurde. Während einige Teilnehmer 
mit letzter Kraft ankamen, ließen sich die 
echten Extremsportler nicht lumpen und 
setzten anschließend ihre Tour sogar bis ins 
Bierzelt nach Rammingen fort. 
Der Tag bot alles, was das Herz begehrt: 
Gemeinschaft, Tradition und jede Menge 
Freude. Diese Mai-Tradition zeigt, wie stark 
der Zusammenhalt in unserer Abteilung ist – 
und macht jetzt schon Vorfreude auf das 
nächste Jahr!  

b b d  B l d h f  d d  
  

Wie jedes Jahr am 1. Mai 
traf sich unsere Abteilung 
„Herta Uhlgraben“, um 
gemeinsam einen 
unvergesslichen Tag 
voller Geselligkeit und 
Spaß zu verbringen. Für 
die „alten Haudegen“ ist 
dieser Ausflug eine fest 
verankerte Tradition, die 
sie sich nicht entgehen 
lassen. 

 

Herta Uhlgraben  



                        

 
 
 
 
 



 

 
 

 
 

Erwachsene        ab € 90.-  
Jugendliche (6 - 15 Jahre)   € 60.-  
Kinder (3 - 5 Jahre)  € 40.- 
   
inkl. 2 Übernachtungen & Halbpension 

Freitag, 27.06. bis Sonntag, 29.06.2025  

Ihr braucht nichts zu tun - nach 
Anmeldung wird das Geld zeitnah von 
Eurem Konto abgebucht. 
 
Die Hin- und Rückreisekosten sind im Preis nicht 
inbegriffen. Durch die gewählten Aktivitäten 
können weitere Kosten entstehen.  

Hüttenwochenende in Oberjoch 

Wir bieten wieder ein Hüttenwochenende in Oberjoch 
an. Es gibt wahlweise 2- und 3-Bett-Zimmer mit 
Dusche (€ 100.-) oder Etagendusche (€ 90.-). 
  
Nähere Infos: www.haus-rheinland-pfalz.de 
 
Anmeldung bis spätestens 01.03.25 bitte unter 
Angabe von Namen, Adresse, Geburtsdatum, 
besondere Ernährungsform, bekannte Allergien und 
den Zimmerwunsch per E-Mail an:  
 
Benedikt.Schleifer@gmx.de 
 
Achtung, es gibt nur eine begrenzte Anzahl von Plätzen, deshalb bitte 
rasch entscheiden! 

Für alle Vereinsmitglieder zum Sonderpreis 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hüttenwochenende in Oberjoch 
im Haus „Rheinland-Pfalz“  



 

Hüttenwochenende 2024  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

Hüttenwochenende in Oberjoch   
Natur, Gemeinschaft und sportliche 

Höchstleistungen 
 

Vom 14. bis 16. Juni verbrachten wir ein 
unvergessliches Hüttenwochenende in 
Oberjoch im Allgäu. Mit knapp 40 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern – zehn 
mehr als beim letzten Mal – war unsere 
Gruppe noch größer und geselliger. Das 
Haus Rheinland-Pfalz bot uns nicht nur 
eine hervorragende Unterkunft und 
köstliche Verpflegung, sondern auch 
zahlreiche Freizeitmöglichkeiten wie 
Kegeln, eine Sauna und eine Sporthalle. 
Ein besonderes Highlight war das 
gemeinsame Erlebnis des Eröffnungsspiels 
der Fußball-Europameisterschaft. Die 
Freude war riesig, als wir den Sieg des 
deutschen Teams feiern konnten – ein 
Moment, der das Wochenende noch 
besonderer machte. 

Tagsüber erkundeten wir die 
beeindruckende Natur des Allgäus. Ob 
anspruchsvolle Wanderwege, die von 
einigen sportlichen Mitgliedern entdeckt 
wurden, oder entspannte Stunden auf 
einer der urigen Hütten – für jeden war 
etwas dabei. Bei schlechter Witterung 
wurden zusammen in der Turnhalle 
lustige Teamspiele gemacht, das war 
prima.  
 
Besonders bewundert wurden drei 
unserer Mitglieder, die im Rahmen des 
Stadtradelns beeindruckende 250 
Kilometer mit dem Fahrrad zurücklegten 
– sowohl bei der An- als auch bei der 
Abreise. Ihre Leistung sorgte für große 
Begeisterung und wurde gebührend 
gefeiert. 
 
Die Abende verbrachten wir in 
gemütlicher Runde und genossen die 
herzliche Gemeinschaft sowie die tolle 
Atmosphäre. Das Wochenende war ein 
voller Erfolg und machte Lust auf mehr. 
Ein herzliches Dankeschön geht an das 
Team des Hauses Rheinland-Pfalz für das 
köstliche Essen und die gastfreundliche 
Betreuung. Wir freuen uns schon jetzt 
auf das nächste Abenteuer im Allgäu! 
 
 Viel Spaß mit den Eindrücken…        

   
  



 

Hüttenwochenende 2024  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  



 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Delegation aus Niederstotzingen besucht 
Hallenradsport Weltmeisterschaft in Bremen 
  
Vom 25. bis 27. Oktober reiste eine kleine 
Delegation von fünf Vereinsmitgliedern zur 
Hallenradsport-Weltmeisterschaft 2024 in die 
ÖVB Arena nach Bremen. Die Vorfreude auf 
spannende Wettkämpfe auf höchstem Niveau 
wurde nicht enttäuscht – die Atmosphäre war 
überwältigend, die Leistungen herausragend. Die 
Stimmung in der mit fast 5000 Zuschauern 
gefüllten Arena war beeindruckend. Deutsche 
Fans feuerten ihre Teams leidenschaftlich an und 
sorgten für Gänsehautmomente. 

     
    

    
 

 

So lautstark war der Support, dass sich manche 
Nationen später auf Social Media über den 
„Heimvorteil“ beschwerten. Doch nicht nur auf 
dem Spielfeld, sondern auch daneben zeigten 
sich die Deutschen von ihrer besten Seite. Als 
kleines Mitbringsel verteilte unsere Delegation 
200 Deutschlandfahnen an Fans jeden Alters – 
ein Beitrag, der die ohnehin schon grandiose 
Stimmung noch verstärkte. 

    

 

Hallenradsport WM in Bremen  

Geschlafen wurde auf dem Segelboot 

 
Sportlich gesehen setzten die deutschen 
Kunstradsportler und Radballer neue Maßstäbe: Mit 
insgesamt fünf Gold-, fünf Silber- und einer 
Bronzemedaille ist Deutschland Spitzenreiter. Besonders 
im Radball triumphierten die Deutschen. Im Finale der 
Männer trafen die stärksten Mannschaften, Österreich 
und Deutschland, lieferten sich ein packendes Duell, das  
deutsche Duo Raphael Kopp / Bernd Mlady vom RMC 
Stein unter dem Jubel der Fans mit 6:3 für sich entschied. 
„Wir sind erst seit Januar zusammen, da ist der Erfolg 
nicht selbstverständlich“, erklärte Bernd Mlady nach 
dem Finale stolz.  Auch die Frauen überzeugten: Judith 
Wolf (RKV Hofen) und Danielle Holzer (RV Prechtal) 
dominierten ihre Konkurrenz und holten den 
Weltmeistertitel. Herzlichen Glückwunsch an dieser 
Stelle! Die deutschen Teams bewiesen eindrucksvoll, 
dass sie nicht nur sportlich, sondern auch durch ihre Fans 
zur Weltklasse gehören. Ein Ereignis, das allen in 
Erinnerung bleiben wird!  

     

Glücklicher Deutschlandfan 



 

Nikolausfeier  

Fröhliche Nikolausfeier des Radfahrervereins in der Ballsporthalle 
 

Am 6. Dezember 2024 versammelten sich 
die Mitglieder des Radfahrervereins in der 
Ballsporthalle, um gemeinsam die 
traditionelle Nikolausfeier zu begehen. 
Der Höhepunkt des Abends war der 
Besuch des Nikolaus höchstpersönlich – 
obwohl seine Ankunft zunächst für ein 
Schmunzeln sorgte. Mit seinen 
Schlittenkufen hatte er im schneelosen 
Niederstotzingen etwas Schwierigkeiten 
bei der Landung, ließ sich davon aber nicht 
aus der Ruhe bringen. 

Der gut gelaunte Nikolaus brachte die 
Anwesenden mit seinen Geschichten zum 
Lachen und nahm sich die Zeit, mit den 
Sportlern und Trainern ins Gespräch zu 
kommen. Alle mussten vor ihm Rede und 
Antwort stehen – doch in diesem Jahr 
zeigte er sich besonders milde. Statt Tadel 
hatte er nur Lob für die sportliche 
Entwicklung und das Engagement der 
Mitglieder parat. 

Natürlich hatte der Nikolaus auch 
Geschenke dabei, die er mit 
einem Augenzwinkern an die 
Anwesenden verteilte. Die 
fröhliche Stimmung erreichte 
ihren Höhepunkt, als die Feier mit 
einer großen Pizza-Runde 
abgeschlossen wurde. Für einige 
sorgte der Genuss der herzhaften 
Speisen für einen ordentlichen 
Durst, der bei geselligem 
Beisammensein gestillt wurde. 

Die Nikolausfeier war ein rundum 
gelungener Abend, der die 
Gemeinschaft stärkte und für viel 
Spaß sorgte. Der Verein freut sich 
bereits auf die nächste 
Gelegenheit, in ähnlich festlicher 
Atmosphäre  mit dem lieben 
Nikolaus zusammenzukommen. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schöne Weihnachtstour 

Am 28. Dezember 2024 fand das 
alljährliche Christbaumloben 
des Radfahrervereins statt, eine 
Tradition, die von den 
Mitgliedern mit viel Freude und 
Begeisterung gepflegt wird.  

In diesem Jahr startete die Tour 
im Ortsteil Stetten, wo der 
Christbaum des 1. Vorsitzenden 
Michael Guse als erster gelobt 
wurde.  

Mit warmen Worten und einer 
geselligen Atmosphäre zog die 
Gruppe weiter zur nächsten 
Station in Stetten, wo ein 
weiterer prachtvoll 
geschmückter Baum auf sie 
wartete.  

Nachdem alle RV-Christbäume  
in Stetten gebührend gelobt 
worden waren, machte sich die 
Gemeinschaft auf den Weg 
Richtung Nieder- und 
Oberstotzingen.  

Ein besonderes Highlight war 
auch in diesem Jahr die 
Verleihung des "RV06-
Christbaum TÜVs". Mit viel 
Humor und kreativen Kriterien 
wurde die Qualität der 
Weihnachtsbäume bewertet – 
ein Programmpunkt, der bei 
allen Teilnehmern für große 
Begeisterung sorgte. 

Das Christbaumloben 2024 war 
ein voller Erfolg. Die liebevoll 
dekorierten Christbäume und 
die fröhliche Stimmung 
machten den Abend zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für 
alle Beteiligten.  

Der Radfahrerverein freut sich 
schon darauf, diese schöne 
Tradition im kommenden Jahr 
fortzusetzen. 

Traditionelles Christbaumloben 



 
 

Traditionelles Christbaumloben 



     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten:  
 
Montag 16:00–18:00 
Dienstag 08:00–12:30, 14:30–18:00 
Mittwoch 08:00–12:30, 14:30–18:00 
Donnerstag 08:00–12:30, 14:30–18:00 
Freitag 08:00–12:30, 14:30–18:00 
Samstag 07:00–12:00 
 



Radcheck 2024 – Sicherheit auf zwei Rädern für alle 

 
Am Samstag, den 13. April 2024, fand der 
alljährliche Radcheck des Radfahrervereins 
statt. Niederstotzinger Bürgerinnen und 
Bürger sowie Vereinsmitglieder hatten die 
Gelegenheit, ihre Fahrräder auf 
Verkehrssicherheit überprüfen zu lassen. Für 
Vereinsmitglieder und Sponsoren war dieser 
Service wie gewohnt gratis – eine wertvolle 
Unterstützung, um sicher in die Fahrradsaison 
zu starten. 

Rad-Check 

Das engagierte Mechaniker-Team kontrollierte alle wichtigen Komponenten der 
Fahrräder sorgfältig. Wo nötig, wurden defekte Teile nach Rücksprache mit den 
Besitzern repariert oder ausgetauscht, um die Räder wieder fit für die Straße zu 
machen. 
In diesem Jahr war die Aktion allerdings etwas ruhiger, da das kalte Wetter viele davon 
abhielt, ihre Fahrräder aus der Garage zu holen. Dennoch wurde jedes überprüfte Rad 
mit der gewohnten Präzision instandgesetzt, und die anwesenden Teilnehmer 
schätzten den Service sehr. Ein besonderer Dank gilt allen Helfern, die diese Aktion 
ermöglicht haben, und vor allem unserem Werkstatt-Chef Güne, der mit seinem 
Fachwissen und Einsatz maßgeblich zum Erfolg beigetragen hat. Wir freuen uns schon 
auf den nächsten Radcheck – hoffentlich bei wärmeren Temperaturen! 



 
Freizeitsport im Radfahrerverein   
Bewegung, Spaß und Gemeinschaft 
 
Jeden Freitagabend um 20:30 Uhr 
verwandelt sich die Ballsporthalle 
Niederstotzingen in einen Ort voller 
Energie und Bewegung. In lockerer Runde 
treffen sich hier Mitglieder und 
Interessierte, um gemeinsam 
verschiedene Sportarten auszuüben und 
den Alltag hinter sich zu lassen. 
Am ersten Freitag im Monat steht 
traditionell Fußball auf dem Programm. An 
den übrigen Freitagen entscheiden die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
spontan, welche Sportart gespielt wird. Ob 
Hockey, Volleyball, Brennball, Badminton 
oder andere Aktivitäten – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. 
Besonders schön: Auch alte, 
„quietschende“ Knochen werden wieder 
gelenkig gemacht. Der Spaß steht dabei 
immer im Vordergrund, und niemand 
muss ein Profi sein, um mitzumachen. Zum 
Abschluss des Abends lassen die 
Teilnehmenden den sportlichen Einsatz 
oft in geselliger Runde bei einem 
erfrischenden Kaltgetränk ausklingen. 
Neue Gesichter sind jederzeit herzlich 
willkommen!  
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme 
und auf viele bewegte Freitagabende in 
guter Gesellschaft.  
atemberaubenden Berglandschaft und 

   

 

Freizeitsport am Freitag  



Laura Schwarz – 90 Jahre jung! 
 

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch  

kameradschaftliche Seite des 
Vereinslebens intensiv genießen konnten. 
Das gemeinsame Wandern in der 
atemberaubenden Berglandschaft und 
das anschließende gemütliche 

 

Zu diesem besonderen Anlass machte sich auch unser Günther Hartmann auf den Weg, 
um Laura zu besuchen und ihr persönlich zu gratulieren. Er überreichte ihr ein kleines 
Präsent als Dankeschön für ihre langjährige Treue und ihre wertvolle Unterstützung für 
den Verein. Wir gratulieren Laura von Herzen zu ihrem 90. Geburtstag und freuen uns, sie 
weiterhin als Teil unserer Vereinsgemeinschaft zu wissen. Auf viele weitere Jahre voller 
Gesundheit, Freude und gemeinsamer Erlebnisse! 

kameradschaftliche Seite des Vereinslebens intensiv genießen konnten. Das 
        

  

 

Am 18. November 2024 feierte Laura 
Schwarz ein ganz besonderes Jubiläum – 
ihren 90. Geburtstag! Schon seit 1980 ist 
Laura ein geschätztes Mitglied unseres 
Radfahrervereins 1906 Niederstotzingen 
e.V. und mittlerweile Ehrenmitglied. Mit 
ihrem unermüdlichen Engagement und 
ihrem besonderen Händchen für 
Kartoffelsalat hat sie jahrzehntelang nicht 
nur unseren Stand am Lindenfest 
bereichert.des Vereinslebens intensiv 

    
    

    
 

 



    

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hauptversammlung 2024  

Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder herzlich zur nächsten 
Jahreshauptversammlung ein: 
 

Termin: Freitag, 21.03.2025 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ort:  Landgasthof Mohren 
 
Tagesordnungspunkte: 
 
1. Begrüßung  
2. Bericht Vorsitzender 
3. Bericht Sport 
4. Bericht Finanzen 
5. Bericht Kassenprüfer 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Ehrungen 
9. Wahlen Gruppe 1 
            (Sport, Breitensport, Mountainbike, Radball, Finanzen) 
10.  Anträge / Verschiedenes 
 
Anträge können bis spätestens 14.03.2025 beim Vorsitzenden Michael Guse schriftlich 
(Wasserhauweg 5) oder per E-Mail (info@rv-niederstotzingen.de) eingereicht werden. 



Vorstand nach §26 BGB: Zuständigkeiten: 
Vorsitzender  Michael Guse    Leitung des Vereins, Geschäftsstelle, Sponsoring 
Finanzen Dominik Schleifer Mitgliederverwaltung, Finanzen, Spenden 
Sport  Jonas Schleifer Übungsleiter, Sportgeräte, Sportveranstaltungen 

Abteilungsleiter: 
Breitensport  Günther Hartmann  Materialwart, Rad-Treff, Altglas-Container 
Beisitzer Clemens Hartmann     Schriftführer, Unterstützung des Vereins 
Mountainbike  Thomas Diebolder MTB-Touren, Kurse 
Radball Matthias Weisbarth Sportbetrieb, Lizenzwesen 

Resortleiter: 
Ehrungen Bernd Hartmann Jubilare, Trauerfälle, Unterstützung des Vereins 
Eventmanagement Edeltraud Miller Veranstaltungen, Unterstützung des Vereins 
Jugendleitung Jonathan Hartmann Jugendsprecher, Sommerferienprogramm 

  Andi Miller    
Medienwart Silas Guse Berichterstattung, soz. Medien 
Vergnügungswart Benedikt Schleifer gesellige Unternehmungen  

Vorstandschaft 

Organisation 



 Termine  2025 
  Änderungen vorbehalten ! 

23.01. Vorstandssitzung  

13.03. Vorstandssitzung  

21.03. Jahreshauptversammlung 

02.04. Start Mountainbike-Touren  

05.04. Rad - Check 

08.05. Vorstandssitzung 
 
 

27.06.- 29.06. Hüttenwochenende in Oberjoch 

03.07. Vorstandssitzung 

19.07. Sommerfest 

30.-31.08. Lindenfest  
 
 

06.09. Helferfest 

18.09. Vorstandssitzung 

03.10. Lonetal-Cup 

16.10. Vorstandssitzung 

20.11. Vorstandssitzung 

05.12. Nikolausfeier  

28.12. Traditionelles Christbaumloben  
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Wir möchten uns sehr herzlich bei unseren Sponsoren für ihre Unterstützung bedanken! 
 

Gold (Hauptsponsor) 
 
  
 
 
 
 

 
 

Silber 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bronze 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir bitten alle Mitglieder unsere Sponsoren, ebenso die in unserer Vereinszeitung inserierenden 
Geschäfte, bei Einkäufen und Aufträgen bevorzugt zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

ERGO 
Versichern heißt verstehen 
 

Bernd Rembold  

Sponsorentafel 
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	Wie jedes Jahr verwandelte sich am letzten Augustwochenende der Rathausplatz in Niederstotzingen in ein pulsierendes Zentrum der Geselligkeit: Das traditionelle Lindenfest lockte wieder zahlreiche Besucher an. Auch der Radfahrerverein trug mit einem v...
	Der Stand des Radfahrervereins präsentierte sich vielen leckeren Speißen: Neben erfrischender Mostschorle lockten herzhafte Köstlichkeiten wie knusprige Feuerwurst mit Kraut und Tsatsiki, saftige Steaksemmeln und ein deftiger Rollbraten mit hausgemach...

	Lindenfest_2_Seiten
	Die kulinarische Vielfalt des Vereins trug maßgeblich zum abwechslungsreichen Angebot des Lindenfestes bei, sodass für jeden Geschmack etwas Passendes zu finden war.  Das Lindenfest zeichnete sich auch in diesem Jahr durch eine gute Zusammenarbeit der...

	Nabada_fertig
	Hüttenwochenende_3_Seiten
	18_HAARSCHARF
	Hüttenwochenende_3_Seiten
	Hüttenwochenende_3_Seiten
	Hüttenwochenende_Werbung
	Nikolausfeier_fertig
	Fröhliche Nikolausfeier des Radfahrervereins in der Ballsporthalle
	Am 6. Dezember 2024 versammelten sich die Mitglieder des Radfahrervereins in der Ballsporthalle, um gemeinsam die traditionelle Nikolausfeier zu begehen. Der Höhepunkt des Abends war der Besuch des Nikolaus höchstpersönlich – obwohl seine Ankunft zunä...
	Der gut gelaunte Nikolaus brachte die Anwesenden mit seinen Geschichten zum Lachen und nahm sich die Zeit, mit den Sportlern und Trainern ins Gespräch zu kommen. Alle mussten vor ihm Rede und Antwort stehen – doch in diesem Jahr zeigte er sich besonde...
	Natürlich hatte der Nikolaus auch Geschenke dabei, die er mit einem Augenzwinkern an die Anwesenden verteilte. Die fröhliche Stimmung erreichte ihren Höhepunkt, als die Feier mit einer großen Pizza-Runde abgeschlossen wurde. Für einige sorgte der Genu...
	Die Nikolausfeier war ein rundum gelungener Abend, der die Gemeinschaft stärkte und für viel Spaß sorgte. Der Verein freut sich bereits auf die nächste Gelegenheit, in ähnlich festlicher Atmosphäre  mit dem lieben Nikolaus zusammenzukommen.
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	Mit warmen Worten und einer geselligen Atmosphäre zog die Gruppe weiter zur nächsten Station in Stetten, wo ein weiterer prachtvoll geschmückter Baum auf sie wartete.
	Nachdem alle RV-Christbäume  in Stetten gebührend gelobt worden waren, machte sich die Gemeinschaft auf den Weg Richtung Nieder- und Oberstotzingen.
	Ein besonderes Highlight war auch in diesem Jahr die Verleihung des "RV06-Christbaum TÜVs". Mit viel Humor und kreativen Kriterien wurde die Qualität der Weihnachtsbäume bewertet – ein Programmpunkt, der bei allen Teilnehmern für große Begeisterung so...
	Das Christbaumloben 2024 war ein voller Erfolg. Die liebevoll dekorierten Christbäume und die fröhliche Stimmung machten den Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis für alle Beteiligten.
	Der Radfahrerverein freut sich schon darauf, diese schöne Tradition im kommenden Jahr fortzusetzen.
	Schöne Weihnachtstour
	Am 28. Dezember 2024 fand das alljährliche Christbaumloben des Radfahrervereins statt, eine Tradition, die von den Mitgliedern mit viel Freude und Begeisterung gepflegt wird.
	In diesem Jahr startete die Tour im Ortsteil Stetten, wo der Christbaum des 1. Vorsitzenden Michael Guse als erster gelobt wurde.
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